
«Dort drüben im Gemeindehaus bin ich in
die erste Klasse gegangen», erklärt George
Schwab (56) und zeigt ins Dorf Kallnach.
Maeva Scheurer (9) kichert und antwortet:
«Und ich in die Spielgruppe.» Den Musiker
«George» und die Schülerin trennen
47 Jahre und doch lachen sie zusammen
auf der Skateboard-Rampe bei der Kall-
nacher Turnhalle. Von dort sehen die bei-
den nicht nur ins Dorf, sondern auch ins
Moos, wo sich im kommenden Juni das
Areal des Seeländischen Turnfestes Kall-
nach befinden wird. Die Organisator:innen
erwarten gemeinsam mit Hauptsponsorin
Coop rund 6500 Turnende und 4500 Zu-
schauende.

Maeva und George freuen sich beide auf
das bevorstehende Fest. «Einen grossen
Teil meiner Freizeit verbringe ich mit
Sport», erzählt die Viertklässlerin. Im Ge-
räteturnen und in der Jugi trifft sie ihre
Freundinnen und Freunde. Durch ihr
Mami – eine leidenschaftliche Turnerin –
ist Maeva zum Sport gekommen. Nun freut
sie sich darauf, dass das Fest direkt vor der
Haustür stattfindet: «So kann ich sicher
länger bleiben, als wenn wir auswärts wä-
ren.» Sportlich wird sie sich in mehreren
Disziplinen mit Gleichaltrigen messen. Ge-
orge hört Maeva zu und ergänzt grinsend:
«Ich werde eher beim Abendprogramm des
Turnfestes anzutreffen sein.» Am Eröff-
nungsabend wird er zusammen mit der
Mundart-Popband Plüsch auf der Bühne
stehen. Dass Turner:innen neben ihren
sportlichen Leistungen auch Talent im Fes-

ten und Feiern haben, wisse er nur zu gut
von vergangenen Turnfesten. Schon oft ist
er mit seiner Band in Festzelten aufgetre-
ten – in Kallnach ist es jedoch besonders
für den Seeländer.

Turnfesthymne vom Küchentisch
George beehrt das Turnfest nicht nur mit
seinem Auftritt zusammen mit Plüsch, son-
dern hat eigens für den Anlass den Turn-
festsong geschrieben. Dieser entstand am
Küchentisch in seinem Bauernhaus in Si-
selen – einer Nachbargemeinde von Kall-
nach. «Üsi Lideschaft verbindet Generati-
one. Üse Zämehalt laht üs starch sy zu jeder
Zyt. Hei e Vision vergässe nie üsi Traditi-
one», singt der Vollblut-Musiker in seinem
Song. «Das Lied passt sowohl zum Seelän-
der Sportevent wie auch zu mir. Ich habe
versucht, die Werte des Turnfestes mit mei-
ner Art der Musik verschmelzen zu lassen.»
Entstanden ist daraus ein Ohrwurm. Fin-
det zumindest Maeva: «Ich kann es kaum
erwarten, das Lied am Fest zu hören.» Auch
George freut sich: «Der Song wird bestimmt
auch während der Turntage aus den Laut-
sprecher-Boxen im Moos hallen und die
Turnenden hoffentlich zu Höchstleistun-
gen anspornen.» ●

Georges Töne
fürs Turnen
In sechs Monaten ist es so weit: In Kallnach findet das Seeländische
Turnfest statt. Mit an Bord haben die Organisator:innen den Musiker
George, der im Dorf aufgewachsen ist. Eigens fürs Turnfest hat er
den Turnfestsong geschrieben.
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Den Musiker
George und

Maeva Scheurer
verbindet ihre

Heimat Kallnach
sowie die Freude
amTurnsport.
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Der Turnfestsong ist auf der
Webseite des Seeländischen
Turnfestes Kallnach zu finden:

www.stf2024.ch
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Seeländisches
Turnfest 2024
Am 1. und 2. Juni sowie
vom 7. bis 9. Juni 2024
findet in Kallnach das
Seeländische Turnfest
statt. Neben dem Sport
wird dort auch Musik
grossgeschrieben. Am
31. Mai 2024 treten die
Mundartgrössen Plüsch
und George auf.

Tickets gewinnen
Coop verlost 2 Tickets
für das Konzert von
George und Plüsch am
31. Mai 2024 in Kallnach.

Teilnahmemöglichkeit:
www.coopzeitung.ch/winse
Teilnahmeschluss:
Montag,
22. Januar 2024, 16 Uhr
Teilnahmebedingungen:
Siehe Impressum, S. 7.
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«Üsi Lideschaft verbindet
Generatione. Üse Zämehalt
laht üs starch sy zu jeder Zyt.»
George, in seinemTurnfestsong
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